
punkte für die Arbeit der ge
samten Parteiorganisation war 
die Einführung neuer Wirt
schaftsmethoden. Die Wirt
schaftsreform vollzog sich in 
den Unterabteilungen des 
Trusts unter strenger Partei
kontrolle.

Koordinierte Aktionen
Bekanntlich hängt im Indu
striebau der Erfolg der Sache 
zur Hälfte von der Arbeit der 
spezialisierten Nachauftrag
nehmer, der Projektierungs
büros sowie der Zuliefer
betriebe ab. Mit anderen 
Worten, die termingetreue 
Inbetriebnahme der Objekte 
wird durch die gemeinsamen 
Bemühungen und durch ein 
gut organisiertes Zusammen
wirken aller am Bau Beteilig
ten gesichert. Das Parteikomi
tee des Trusts Nr. 36 ist mit 
dem Ablauf der Bauprozesse 
gut vertraut. Jeder Abschnitt 
wird analysiert, und man ist 
bemüht, das Eintreten von 
sogenannten „Engpässen“ oder 
von Störungen im Produk
tionsablauf zu verhüten. Durch 
die Einwirkung auf die 
Grundorganisationen, deren 
Kampfaktiv, auf die Agitato
ren und die Verantwortlichen 
für die Politinformation er
reicht das Parteikomitee eine 
erfolgreiche Arbeit der Kol
lektive. Beispielsweise wurde 
auf der Baustelle des Haupt
gebäudes des Elektromechani
schen Werkes Leningrad zur 
Abstimmung der gemeinsamen 
Anstrengungen eine zeitwei
lige Parteigruppe gebildet, in 
der die Parteimitglieder aller 
an der Errichtung dieses Ge
bäudes beteiligten Betriebe 
vertreten waren. Außerdem 
wurde zur termingerechten 
Kontrolle und operativen 
Entscheidung von Fragen ein 
Baustab gebildet. Auf Initia
tive der Parteigruppe über
nahmen alle Kollektive ge
meinsame Verpflichtungen mit 
dem Ziel, das Objekt vorfri

stig zur Inbetriebnahme fer
tigzustellen. Diese Verpflich
tungen wurden in allen Kol
lektiven ausführlich erläutert. 
Der Baustab setzte sich regel
mäßig zusammen, um Hin
weise zu besprechen, Fragen 
der Konzentration der Kräfte 
und Ressourcen sowie der Be
schaffung von Dokumentatio
nen und nichtstandardisierten 
Ausrüstungen zu entscheiden. 
Im Ergebnis dieser gemein
samen Anstrengungen konnte 
die Produktionsabteilung drei 
Monate früher als vorgesehen 
den Betrieb aufnehmen. Die 
Besten, dieser Baustelle wur
den vom Ministerrat der 
UdSSR ausgezeichnet.
Ein wirksamer sozialistischer 
Wettbewerb trägt zum Erfolg 
bei. Die Brigaden, die Kollek
tive der einzelnen Produk
tionsabschnitte und der Bau
kombinate treffen unterein
ander Vereinbarungen. An 
dem Wettbewerb unter der 
Leningrader Losung „Den 
Fünfjahrplan in vier Jahren 
erfüllen!“, dem die Komplex
pläne zur Steigerung der 
Arbeitsproduktivität an jedem 
Arbeitsplatz zugrunde liegen, 
beteiligt sich fast die Hälfte 
des Kollektivs.

Erfahrungen besser nutzen
Das Parteikomitee des Trusts 
sorgte dafür, daß die Leiter, 
Ingenieure und Techniker in 
die politisch-ideologische und 
erzieherische Arbeit einbezo
gen werden. 90 Prozent von 
ihnen wirken als Propagan
disten. Das hat sich positiv 
auf die Verbesserung des Ni
veaus der Agitation ausge
wirkt. Unter den Bauleuten 
wird eine zielgerichtete Pro
pagierung der Erkenntnisse 
von Wissenschaft und Technik 
geführt und eine aktive Zu
sammenarbeit mit den Ratio
nalisatoren organisiert.
Die Aufgaben des Fünfjahr
planes mit angespannter Ziel
stellung erfordern im Investi

tionsbau, entschlossen alles 
einzusetzen, was zur Beschleu
nigung des technischen Fort
schritts beiträgt. In vielen 
Baubetrieben wird der Anteil 
an manuellen Arbeiten noch 
zu langsam gesenkt, man 
macht sich noch zuwenig das 
technische Neuererwesen und 
die fortschrittlichen Methoden 
der Arbeitsorganisation zu
nutze. Über die Erfahrungen 
N. Slobins sind Bücher ge
schrieben und Filme gedreht 
worden. Die Mitarbeiter aller 
Bauministerien haben Be
schlüsse über die breite Ein
führung von Brigadeverträgen 
angenommen, aber nur ein 
geringer Teil des gesamten 
Arbeitsumfanges wird von 
Kollektiven bewältigt, die 
nach der Slobin-Methode ar
beiten. Mitunter wird diese 
Methode auch ohne richtige 
Vorbereitung in Angriff ge
nommen.
Die Umstellung der Bauleute 
auf die neuen Bedingungen 
der Planung und des mate
riellen Anreizes, di^ Sorge 
um eine noch bessere Nut
zung der Vorteile der Wirt
schaftsreform zur Verkürzung 
der Bauzeiten sowie zur Sen
kung der Selbstkosten erfor
dern das unentwegte Augen
merk der Wirtschaftsleiter 
und der Parteiorganisationen 
sowie der Parteiaktivisten, die 
für die Agitations- und Mas
senarbeit verantwortlich sind. 
Die Agitatoren lassen nicht 
außer acht, daß die Forde
rung des Dezemberplenums 
des ZK der KPdSU (1973) 
nach maximaler Ausschöpfung 
der vorhandenen Reserven zur 
Verkürzung der Bautermine 
und der Termine für die In
betriebnahme der Objekte, 
für eine ständige Verbesse
rung aller technisch-ökonomi
schen Kennziffern, nach wie 
vor im Mittelpunkt der poli
tisch-ideologischen Arbeit der 
Parteiorganisationen auf den 
Baustellen stehen muß.

(Gekürzt aus „Agitator“, Moskau)
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